
Das Beste aus der Praxis

Preiserhöhungen
einfach abwehren

Prcisstnrkturandyse mit Hilfe der Strukturdatenerfassung des Statbtkdnn Bunderanrbs

J)rcisseigeßngon 
von allen Seit€n - und kein Ende

||/i, Sicht." Seit dem Ende der Finanzkrise steigen

t t f viele Rohstoftreise kontinuierlich an und habeir
die-ehemalige Spitze von Mitte 20OB schon längst überschrit-
ten. Mit dieser Situation ist nicht nur die Otto Graf GmbH kon-
frontiert. Der Einkauf ist hier mehr denn je gefordert, den
hihhsten Qualitätsanforderungpn gerecht zu werden und die
Lieferfähigkeit sicher zu stellen. Gleichzeitig muss der Einkauf
von Gnf im hteresse seiner internen Kunden unangemessene
Prciserhöhungdorderungen identifizieren und - soweit diese
nicht nachvollziehbar sind - zurückweisen.

Die Otto Graf GmbH stellt seit über 45 Jahren hochwertige
Kunststofferzeugnisse in den Bereichen Regenwassemutzung,
Venickerungstechnik und Abwasserentsorgung sowie Behtilter
für industrielle Anwendungen her. Die Kunden des europä-
ischen Marktflihrcrs ftir Regenwassernutzung sparen dank
Graf-Produken weltweit täglich über 120 Mio. Liter kostbares
Trinkwasser ein. Produkte der Regenwasser-Spezialisten wer-
den regelmäßig ausgezeichnet. Erst kttrzlich belegte das Unter-
nehmen den ersten Platz des Innovationspreises des Landes
Baden-Württemberg.

Ein sehr wirtungrvolles Instnrment zur Beurteilung von
Preisverän&rungen ist die Preisstnnkturartalyse. Richtig ange-
wendet ermöglicht sie, die Kostenstruktur des Lieferanten zu
analysieren und mit llilft von Preishistorien die Angemessen-
heit von Preiserhöhungsforderungen zu ermitteln. Allerdings
stellt die PrcissFukturanalyse eine der schwierigsten Analyse-
nrethoden der Besc-haftng dar. Die Durchfithöarteit scheitert
leicl* an der Verfligbrkeit von Dalen md dem zeitlichen Auf-
wand, diese zu recherchiercn.

Die Firma Graf setzt genau hier an und nutzt für eine Erst-
beurtcilung die Stnrkturdatenerfassung des Statistischen Bun-
desamtes. Diese ermäglicht, die heisstrukturanalyse ohne we-
sentliche Einbußen an Aussagekraft und Qualität schneller und
wirtsclnftlicher anzuwenden. Somit wird der Einsatz auch jen-

seits der A-Artikel möglich.
Das Satistische Bundesamt veöffentlicht jährlich die Fach-

serie 4.3 ,fi.ost€nstnrkhr &t Unernehmen des Veraöeitenden
Gewerbes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen
und Erden". Diese Statistik verminelt einen {ibeölick tlber die
bedeutedsbn Kostenarten für die wic,lttigst€n Branclpn unt€r
Bedicksichtung der Untemehmensgöß€. Sie bmiert auf jährli-

chen Erhebungen in Form eines Fragebogens, bei denen ca.
18.0ü) Unternehrnen zu Angaben verpflichtet sind. Die Unter-
nehmen greifen dabei aufdie Informationen des Jdresabscülus-
ses zurück und liefem Daten zu den tätigen Personen, dem Um-
satz, den Material- und Warenbeständ€n, einschließlich fertiger
und unfertiger Erzcugnisse zu Jahresbeginn und -ende, dern
Material- und Warcneingang, den Kosten nach Kostenarten

Dipl.-Wirtxh.-lng.(FH) Stephan Schmidt Einkaufleiter bei
Otto 6RAF GmbH

(Matcrialaufirand, Personalaufuand, Energiekostcn usw.), e
wie der Umsatrsteuer und Subventionen (sidp Atrbilüng).

Mit Hilfe der veröffentlichten Kostenstndchn kmn db Prcb
strukturanalyse deutlich schneller und umfassender angermda
werden. Auf eine aufwändige Ermittlung von Persond- d
Energiekosten über eine Maschinenstundensatzrechnrmg odcr
eine Wertanalyse des Produktes kann vetzichtet werden. Dic
Statistik liefert die Hauptkostenüeib€r itbersichlic.h of eim
Blick. Das folgende Beispiel verdeudicht die prinzipielh !br-
gehensweise:

Beispiel: Ein Stahlrohrlieferant fotdert eine Preiscrüöq ia
Höhe von l5 Prozent und begritndet diese rtit gp$ir4toc! R*
stoffpreisen, mit einem neuen Tarifoertrag undod€r *rü g>
stiegenen Energiekosten. Zur Beurteilung der Prcieerüfu9
müssen die Anteile der angesprochenen Kostenarlen ud k
Kostenenrwicklung ermiuelt werden.
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